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- Bern, da hat man das Geschenk -

DER BERNBEWERB
Liselotte Berger, Adjunktin
des Stadtpräsidenten,
Geschäftsführerin der
«Vereinigung für Bern»,
Initiantin der «Aktion Bern
in Blumen» und führender
Kopf des Bärentrusts, stellt
exklusiv für Nebelspalter-
Leserinnen und -Leser vier
Fragen rund um Bern.

Senden Sie den ausgefüllten

Wettbewerbstalon
mit 5 Gurten-Bien-Etiket-
ten an folgende Adresse:

Östlich der Reuss:

Vereinigung für Bern
«Bernbewerb»
Postfach
3001 Bern-West

Westlich der Reuss:

Vereinigung für Bern
«Bernbewerb»
Postfach
3001 Bern-Ost

Alle bisherigen Bäredräck-

Preisträger/innen und deren

Angehörige sind von der
Teilnahme ausgeschlossen.

Einsendeschluss:
20. Dezember 1994

Viel Spass!

Nennen Sie den Hauptunterschied zwischen dem
Kreiselbär und dem «blonden Bär»!

Q Der Kreiselbär ist nicht
Stadtpräsident.

| | Der blonde Bär ist noch
nicht von seinem Standort

entfernt worden.

| | Der Kreiselbär wirbelt
Staub auf.

| | Der Kreiselbär fährt
nicht mit dem Dienst-
Mercedes zur Arbeit.

Welche der folgenden Persönlichkeiten war noch
nie Träger/in des «Bärendräck»-Preises, den der
Bärentrust alljährlich am Zibelemärit in aller
Herrgottsfrühe an originelle Zeitgenossinnen

verleiht? (Mehrere Antworten sind möglich)

| | Christine Lauterburg
| | Bischof Haas
| | Hillary Rodham

Clinton

Q Nöggi und/oder
Georges Bregy

| | Bettina Walch
(Wetterfee)

Wie lange dauert der Berner 2-Tage-Marsch?

| | 10 Meilen
| | Muss raten
| | Keine Ahnung

| | 10 Meilen?

Q Bis zum Tee 2 Stunden

JOKER

Welche Frau gehört nicht der Berner Stadt¬

regierung an?

| | Rita Süssmuth
| | Therese Frosch

Q Emilie Lieberherr

O Ursula Begert

| | Kathrin Ogi
| | Therese Giger
| | Joy Matter
| | Joy Flemming

• Als Hauptpreis winkt ein

Gratiseintritt zum Gurten-
Festival (einer Aktion der
Beratungsstelle für Unfallverhütung

zur neuen Tragpflicht
auf Rücksitzen).

• 2.-222. Preis: Je ein Pack

tiefgekühlte Bern-Burger zum

Selbergrillieren.

• Und als Trostpreis die CD
«Echo der Zeit» von Christine

Lauterburg (Bern).

Obendrein erhält jeder
Teilnehmer eines der zahlreichen

verbliebenen offiziellen
«Bern-Geschenke» der letzten

Jahre.
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